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Beilage zu Nr . 14 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 16 . Januar 1881 .

/ Das bürgerliche Gesetzbuch für das
Deutsche Reich .

IV .
Nachdem die Hauptkommission so ihre vorbereitenden Be -

rathungcn beschlossen hatte , begannm hierauf die fünf Redaktoren
ihr Werk und traten unter dem Vorsitz des Präsidenten Pape
am 2S. September 1874 zu einer ersten Sitzung zusammen . Ju
der Folge versammelten sie sich wöchentlich einmal unter Leitung
des Obertribunalraths Johow . Zum Schriftführer war der der
Kommission zugeordnete Kreisgerichts -Rath Neubauer zu Berlin
bestellt , dem zugleich die Besorgung der geschäftlichen Interna ,
soweit solche nicht von dem Bureau des Reichskanzler -Amts
selbständig erfolgt , übertragen wurde .

Als Hilfsarbeiter wurden den einzelnen Redaktoren auf Wunsch
zugetheilt : der königl . preuß . Kreisgerichts -Rath Neubauer in
Berlin dem Redaktor des Erbrechts , der königl . preuß . Stadt -
gerichts -Rath Achilles daselbst dem des Sachenrechts , der königl .
preuß . Obergerichts -Rath Braun in Celle dem Redaktor des
Familienrechts , der königl . sächs. Gerichtsrath Börner in Leipzig
dem des allgemeinen Theils , der großh . Hess. Stadtgerichts -
Assessor Vogel in Darmstadt dem Redaktor des Obligationen¬
rechts . Zur weiteren Förderung des Werks wurden auf Ersuchen
des Reichskanzler -Amts die an die Regierungsanordnungen ge¬
bundenen Bibliothekare der einzelnen Bundesstaaten angewiesen ,den Redaktoren auf Verlangen zeitweilig das eine oder andere
Werk zur Benutzung zu verabfolgen . Während die Redaktoren
und Hilfsarbeiter der Lösung ihrer schwierigen Aufgabe sich zuwidmen begannen , stellte sich alsbald die Nothwendigkeit heraus ,sie bei ihren Arbeiten in ver schiedener Weise zu un ter stützen. _1) Für den Entwurf des Familienrechts erhob sich die wichtige
Frage , nach welchem System das eheliche Güterrecht geordnet
werden solle. Um eine sichere Grundlage für die Entscheidung
dieser Frage zu gewinnen , hielt der betreffende Redaktor für
nöthig , das eheliche Güterrecht nach jedem der drei in Deutsch¬
land geltenden Hauptsysteme wenigstens in den Grundzügen aus¬
zuarbeiten , wünschte aber zu diesem Zweck zunächst über die
Frage , wie unter Zugrundelegung des Systems der partikulären
Gütergemeinschaft (Mobiliar - bezw . Errungenschaftsgemeinschast )
das eheliche Güterrecht unter Berücksichtigung der verschiedenen
z . Z . in Deutschland vorkommenden Formen dieses Systems in
einer den praktischen Bedürfnissen entsprechenden Art gesetzlich
zu regeln wäre , ein Gutachten mit Zusammenfassung der Ergeb¬
nisse desselben in einen Gesetzentwurf . Um Lösung dieser Aufgabe
ersuchte der Reichskanzler im Dezember 1874 den mit den ein¬
schlägigen Verhältnissen besonders vertrauten Professor vi . Rich .
Schröder in Würzburg , der Gutachten und Gesetzentwurf bereits
im August 1875 vorlegte .

3) Auf Wunsch des Redaktors für Sachenrecht wurde mit
Rücksicht auf die außerordentliche Zersplitterung des deutschen
Rechts in Bezug auf die dem Jmmobiliarsachen - Recht zu Grunde
liegenden öffentlichen Bücher und die Unvollständigkcit des litera¬
rischen Materials dazu über diese Materie Auskunft von den
Bundesregierungen über die in ihren Ländern geltenden Bestim¬
mungen erbeten und in umfangreichem Maße gewährt .

3) Zur Erforschung des besonders schwierig zu ermittelnden
Rechtszustandes bezüglich einer Reihe von Materien des
Sachen - und Erbrechts , insbesondere des Bergrechts , des Lehen-
und Stammgutsrechts , Erbpacht - und Erbzinsrechts , der Emphy -
teusis , der Reallastrn , der Bann - und Zwangsrcchte , des Näher¬
rechts , des besonderen bäuerlichen Güterrcchts , des Rechts der
Familien - Fideikommifse, des Forst - , Jagd - , Fischerei - und Was¬
serrechts rc . wurde den betreffenden Redaktoren durch Erlaß des
Reichskanzlers vom 25 . Februar 1875 der Großh . mecklenburgi¬
sche Kanzleirath vr . Martini in Rostock als weiterer Hilfsarbei¬
ter zugetheilt .

4) Bezüglich der Gewährleistung für Mängel bei der Ver¬
äußerung von Hausthieren wurde über mehrere Fragen ein mo -
tivirtcs Gutachten der preußischen Deputation für das Veterinär¬
wesen erbeten , welches im Oktober 1876 einging und worüber
sich zu äußern sämmtkichen Bundesregierungen Gelegenheit ge¬
geben wurde .

5) Dem Redaktor für Erbrecht begegneten besondere Schwie¬
rigkeiten bei der Feststellung des geltenden Erbrechts mehrerer
mrltel - und norddeutschen Kleinstaaten , welche dann um Mitthei¬
lung der in ihren Gebieten geltenden erbrechtlichen Normen er¬
sucht wurden .

6) Umfassende Auskunft wurde auf Antrag des betreffenden
Redaktors von den Bundesregierungen aus dem Gebiete des ehe¬
lichen Güterrechts eingeholt über vier ans Feststellung des be¬
stehenden Rechtszustandes gerichtete Fragen und in einer fünften
Frage Mittheilungen manchfacher Art zur Anbahnung eines rich¬
tigen Urtheils darüber erbeten , ob das bestehende Güterrccht dem
Bedürfniß entspreche oder nicht , und folgeweise , ob und in wel¬
cher Richtung eine Aenderung angczeigt sei .

7) Um weitere Auskunft mußten die Bundesregierungen auch
noch bezüglich einzelner derjenigen Materien des Sachen - und
Erbrechts ersucht werden , mit deren besonderer Erforschung nachdem eben Angegebenen der mecklenburgische Kanzleirath vr . Mar¬
tini beauftragt worden war .

Ueber den Fortgang der Arbeiten und den jeweiligen Stand
derselben ließ sich der Präsident der Kommission von Zeit zuZeit von den Redaktoren Anzeige einsenden , worüber er dann
wiederholt auch dem Reichskanzler Bericht erstattete . Von diesen
Berichten sind vier dem Bundesrath mit Schreiben des Reichs¬
kanzlers vom 30 . Dezember 1876 (Bundesraths - Drucks . 1876 77,Nr . 1), vom 6. Dezember 1877 (Bundesraths - Drucks . 1877 78,Nr . 120) , vom 27 . November 1878 (Bundesraths -Drucks . 1878 79,Nr . 130) und vom 13. Dezember 1879 (Bundesraths -Drucksachen
1879/80 , Nr . 184) zur Kenntnißnahme mitgetheilt worden . Es
ergibt sich daraus , daß , während die Redaktoren und ihre Hilfs¬arbeiter seit ihrer Berufung mit der Ausarbeitung der Theilent¬würfe fortgesetzt auf das Eifrigste beschäftigt sind, die Gesammt -
kommission zu wiederholten Malen sich in Berlin versammelte ,um Entscheidung über die Prinzipien zu treffen , welche die ein¬
zelnen Theile des Entwurfs beherrschen und bezüglich derer die
Redaktoren nach ihrer Instruktion die Entschließung der Kom¬
mission einzuholen haben . Die erste Versammlung fand vom 4.bis 28 . Oktober 1875 statt . Die 14 Prinzipienfragen , welche die
verschiedenen Redaktoren zur Entscheidung vorgelegt hatten , tpur -
den in 15 Sitzungen , an der alle Kommissionsmitglieder Theil

nahmen , erledigt . Zwölf weitere Fragen wurden in einer zwei¬ten Versammlung in der Zeit vom 18. September bis 25. Okto¬ber 1876 in 23 Sitzungen entschieden. Im Jahr 1877 erledigtedie Kommission in einer dritten Versammlung vom 17 . Septem¬ber bis 20 . Oktober wiederum elf Fragen und eine vierte Ver¬
sammlung vom 4 . bis 23 . Oktober 1878 hatte sich abermals mit
der Berathung von vier Fragen zu beschäftigen . Die Berathungüber diese Fragen war jeweils church mit speziellen Vorschlägen
versehene Vorlagen der Redaktoren , welche den Kommissions¬
mitgliedern vorher mitgetheilt wurden , vorbereitet , und über den
Verlauf und das Resultat der Verhandlungen wurden besondere
Protokolle geführt . Eine auf den 30 . Oktober 1879 einberufene
fünfte Versammlung der Gcfammtkommission hatte sich bei dem
damals bereits vorgeschrittenen Stadium der Theilentwürfe nur
noch in geringem Umfange mit einzelnen Prinzipienfragen zu be¬
schäftigen , hauptsächlich aber darüber zu beschließen, wie es mit
der Berathung des kürzlich im Wesentlichen vollendeten , das
Erbrecht umfassenden Theilentwurfs zu halten und welches Ver¬
fahren ferner überhaupt in Ansehung der Berathung aller dem¬
nächst fertiggestellten Theilentwürfe zu befolgen sei . Die Kom¬
mission ist in diesen Beziehungen im Wesentlichen zu folgenden
Beschlüssen gelangt :

1) Die Berathung des das Erbrecht enthaltenden Thcilent -
wurfs bleibt bis zur Vollendung der übrigen Theilentwürfe
ausgesetzt .

2) Nachdem alle Entwürfe vollendet , gedruckt und in die
Hände der Kommissionsmitglieder gelangt sind , werden nach
Verfluß derjenigen Zeit , welche genügend ist, um den Mitglie¬dern das Studium der Entwürfe zu ermöglichen , die Theilent¬würfe einer ersten Berathung in der Gesammtkommission unter¬
zogen . Die erste Berathung soll im Wesentlichen vorbehaltlichder gleichzeitigen Entscheidung über erhebliche Fragen der Ter¬
minologie und Oekonomie nur eine sachliche sein , bei der jederRedaktor für sein Gebiet oder für den von ihm aufgestellten
Theilentwurf als Referent zu fungiren hat .3) Nach dem Schluß der ersten Berathung wird auf Grund
der Ergebnisse derselben ein Hauptcntwurf des ganzen künftigen
Gesetzbuchs in noch näher zu bestimmender Weise ausgearbeitet ,der also die einzelnen Theilentwürfe in sich aufzunehmen und in
Bezug auf Form und Inhalt ein harmonisches Ganze zu bilden
hat . Dieser Hauptentwurf wird von der Kommission von Neuem
vollständig , sowohl in sachlicher als formeller Hinsicht , berathenund solchergestalt der schließliche , dem Bundesrath als Ergebnißder ersten Lesung vorzulegende Entwurf des Gesetzbuchs
festgestellt .

In dem letzten an den Reichskanzler gerichteten und dem Bun¬
desrath mitgetheilten Bericht des Vorsitzenden der Kommissionvom 12. November 1879 (Bundesraths - Drucks . 1879/80 Nr . 184)
hatte derselbe die Hoffnung ausgesprochen , daß gegen Ostern1880 im Wesentlichen sämmtliche Theilentwürfe vollendet seinwürden , womit dann ein überaus wichtiger Theil der der Kom¬
mission gestellten Aufgabe gelöst wäre . Ob diese Hoffnung in
Erfüllung ging , ist dem Referenten nicht bekannt geworden .Eine lange Zeit von bereits sechs Jahren ist allerdings ver¬
gangen , seitdem die Kommission ihre Arbeiten begonnen hat ,und der Wunsch nach Vollendung daher natürlich . Wenn diese
nicht so schleunig erfolgt ist , als vielleicht erwartet wurde , soweist der Vorsitzende in seinem eben genannten Bericht mit Recht
auf die enormen Schwierigkeiten hin , welche bei Herstellung der
Entwürfe zu überwinden waren , die er aber nach dem Inhaltder ihm bereits vorliegenden Arbeiten in einer die aufgewendeteZeit durchaus rechtfertigenden , glücklichen Weise für gelöst er¬
achtet . Bei der nach Herstellung der jetzt wohl vollendeten
Theilentwürfe noch erübrigenden Zusammenstellung und Be¬
rathung des Gesammtentwurfs wird es nach den Bemerkungenim Bericht des Kommissionsvorsitzenden eben so wenig an
Schwierigkeiten fehlen als bei Ausarbeitung der Einzelentwürfe ,und man wird sich daher auch jetzt noch bezüglich der Zeit der
vollständigen Vollendung auch nur des Entwurfs erster
Lesung keinen allzu sanguinischen Hoffnungen hingeben dürfen .
Jedenfalls mögen aber noch Jahre vergehen , bis über diesen
Entwurf erster Lesung die Meinungen der Bundesregierungen
eingcholt und nach Berathung der Monita derselben der zurendgiltigen Vorlage an den Bundesrath bestimmte Entwurf
zweiter Lesung der Kommission vollendet sein wird .

Deutschland .
K Mülhausen , 13 . Jan . Die Wahl des Herrn Ober -

land'
esgerichts -Rath Scheuch zu Kolmar zum Mitglieddes Landesausschusses hatte hier anfänglich eine große

Ueberraschung hervorgerufen , weil man allgemein glaubte ,Hr . Scheuch sei ein Altdeutscher. Seitdem aber bekannt
geworden , daß der Gewählte ein Elsässer ist, dessen Vater
viele Jahre hindurch Mitglied des Generalraths gewesen ,
findet das Wahlresultat allgemeine Billigung , besondersbei der ländlichen Bevölkerung zeigt sich eine große Be¬
friedigung , daß ein Landwirth gewählt worden ist, obwohlder Gutsbesitzer von Herlisheim selbst in diesen Kreisennur wenig bekannt zu sein scheint .

Das erst nach der Wahl bekannt gewordene Wahlmani¬
fest des Hrn . Scheuch ist übrigens ganz geeignet , jeden
Zweifel zu zerstören , als wäre der Gewühlte nicht ein
guter elsässischer Patriot . Unter Anderem sagt darin Hr .
Scheuch :

„Ich bin in zweifacher Weise thätig , da ich zugleich Magistrats¬
person und Landwirth bin ; man kann mich Vormittags als Rath
am Obcrlandesgericht in Kolmar fungiren sehen und Nachmit¬
tags auf dem Felde antreffen , wo ich mit Hilfe meines Sohnes
einen Theil meines väterlichen Erbgutes bewirthschafte . Was
ich anstrebe ? Ich will durch Erhöhung der Produktionskräfte
des Landes an dessen Wohlfahrt Mitarbeiten ; ich will durch eine
ernstlich gemeinte Kontrole unserer Finanzwirthschaft den etwa
unterlaufenden Mißbräuchen Vorbeugen und durch weise Spar¬
samkeit im Landcsbaushalt neue Verminderung der Steuerlast
herbeiführen . Auf Politischem Gebiete weise ich das Systemder nutzlosen Protestation und den kleinlichen Widerspruchsgeist
zurück ; ich möchte im Einverständniß mit meinen vernünftig den¬
kenden Landsleuten die erlangten Vergünstigungen und Vsrtheile
erweitern und befestigen und durch ein kluges und festes Vor¬

gehen , durch eine eben so würdige als versöhnliche Haltung noch
dazu komme» , aus dem Uebergangsverhältnifse heraustreten und
endlich das Streben nach einer autonomen Konstitution verwirk¬
lichen zu können , wodurch Elsaß -Lothringen den übrigen Länderndes Reichs gleichgestellt würde . Schließlich will ich Denjenigen ,welche an meiner Unabhängigkeit zweifeln möchten, weil ich rich¬
terlicher Beamter bin , bemerken , daß dafür meine ganze Ver¬
gangenheit bürgt , und wenn ihnen dies nicht genügt , so füge ich
hinzu , daß ich eine unabsetzbare .Magistratsperlon bin und nureinem Herrn Rechenschaft abzulegen habe , nämlich imeinem Ge¬
wissen .

"

Diese eben so klugen als männlichen Worte konnten
nicht verfehlen , dem Gewählten die Sympathien der el-
sässischen Bevölkerung zuzuwenden.

Badische Chronik .
Karlsruhe , 15 . Jan . Das „ Verordnungsblatt für die ver¬einigte evang . -Prot . Kirche Badens " Nr . 1 vom Heutigen enthält :1) Dienstnachrichten : Auf die Pfarrei Auggen wurdeder Pfarrer a. D - Baumstark in Auggen , auf die PfarreiWeis weil der Pfarrverweser Richard Wimmer in Weis¬weil , und auf die Pfarrei Sulzbach der Vikar Ernst FriedrichStücklin in Sulzbach zum Pfarrer ernannt . — Der PfarrerFackelmann in Langenalb wurde auf sein unterthänigstesAnsuchen in den Ruhestand versetzt .2) Bekanntmachung : Von der Diözesansynode Karls¬ruhe — Land ist der bisherige Dekan Sachs auf weitere sechsJahre zum Dekan der Diözese gewählt worden .3) Erinnerung . Die Aufstellung der Voranschläge fürdie evang . kirchlichen Ortsfonds betreffend . '
4) Diensterledigungen : Die evang . Pfarreien Dallau ,Adersback und Eichstetten .5) Sonstige Mittheilungen , in Betreff der Steuer¬

schuldigkeit der Geistlichen und über den Bezug von Drucksachenaus der Expeditur des evang . Oberkirchenrathes .
ch Heidelberg , 13 . Jan . Nach der Mittheilung der „ Heidelb .

Ztg .
" ist die Handelskammer für den Kreis Heidelberg nebst der

Stadt Eberbach der von der Mannheimer Handelskammer an
Großh . Handelsministerium gerichteten Bittschrift betreffend die
Geschäftsübung der Straßburger Tabakmanufaktur beigetreten .— Die Reihe der von dem hiesigen Gewerbe - und Industrie -
Verein für die nächste Zeit in Aussicht genommenen fachlichen
Vorträge (auch für nicht dem Vereine angehörige Interessenten )wird Hr . Maschineningenieur Hubbuch von hier mit einem Vor¬
trage über „ die Motoren für das Kleingewerbe " eröffnen . —
Hr . Mechaniker Wolf hier hat sich ein deutsches Reichspatentauf eine „ transportable Quecksilbersäule zur Druckregulirung von
Spundapparaten " erworben . — In der letzten Stadtraths -Sitzungwurde der Voranschlag der hiesigen Gewerbeschule für 1881 miteiner Gesammteinnahme von 6581 M . 29 Pf . , einer Gesammt -
ausgabe von 6492 M . 14 Pf . und einem Gemeindebeitrag von3400 M . genehmigt . — Die hiesige städtische Altcrthümersamm -
lung erhielt jüngst neu» Bände umfassende stenographische Be¬
richte über die Verhandlungen der deutschen konstituirenden Na¬
tionalversammlung in Frankfurt a . M . aus den Jahren 1848und 1849 zum Geschenk.

x Aus Baden , 15. Jan . Zufolge Anordnung Großh . Ober¬
direktion des Wasser - und Straßenbaues soll der Fußweg ander Straße von Karlsruhe nach Eggenstein , welcher von derStelle an , wo der Wald aufhört , eingegangen war , wieder her -
gestellt werden . Bei dem lebhaften Verkehr auf dieser Straße istes erfreulich , daß dem Bedürfniß Rechnung getragen wird ; die
Gemeindebehörde Eggenstein erkennt es mit Dank an , daß dem
Wunsche auf Erhaltung des Fußweges willfahrt wurde .

Die Viehzählung im Amtsbezirk Offen bürg ergab gegen das
Vorjahr eine Abnahme des Bestandes an Pferden , Rindvieh(6 Proz .) , an Schafen und Schweinen (10 Proz .).

Die Sparkasse Lörrach weist auf Schluß des Jahres 1880ein reines Vermögen (Reservcfond ) von 28,706 M . auf . Die
Guthaben der Mitglieder betragen 441,292 M . ; die Zahl der
Mitglieder hat sich von 1879 um 42 vermehrt auf 835 . Auch im
verflossenen ungünstigen Jahr haben die Einlagen , 62,183 M . ,die Rückzahlungen um 55,177 M . übertroffen . Die Anstalt ist in
stetiger Entwicklung ; das Wohlthätige der Sparkasse wird mehrund mehr anerkannt .

Literatur -Anzeigen .
Preußische Jahrbücher . Hcrausgegeben von Heinrichv . Treitschke . 47 . Band . 1 . Heft . Ausgegeben den 12 . Ja¬nuar 1881 . Inhalt : Die italienische Komödie des 16 . Jahr¬hunderts in ihren Anfängen . (Emil Feuerlein .) — vr . Mtttel -städt und die Einzelhaft . (I . Bartz .) — Die Deutschenhetze inUngarn . (Aus Ungarn .) — Lermvlieff, Raphael und Pmtu -

ricchio . (Schmarsow .) — Die Leitung des Manövers . — GustavFreytag 's Ahnen . (Julian Schmidt .) — Die auswärtige Lagebeim Jahreswechsel . (Politische Korrespondenz , n . ) — Notizen .(Die jüdische Einwanderung in Deutschland . H . v . T .)
„ Das Magazin für die Literatur des In - « nd Aus¬landes " (50 . Jahrgang 1881 . Herausgeber Eduard Engelin Berlin , Verlag von Wilhelm Friedrich in Leipzig ) ent¬hält in seiner neuesten Nummer u. A . :

Deutschland : Julius Wolfs , Tannhänser . Ein Minnesang(Felix Dahn ) . — Arnold Rüge f ( Eugen Oswald ) . — Deutsch¬land und das Ausland : Volkslieder aus Oberschlesien (AugustScholz ) . — Frankreich : „ Divor >. ons .
" 6o >nsäi c! Ll >! . 8aräoaet (Th . Höpfer ) . — Schweden : Ein Noch »nübersetztesGedicht von Esaias Tegnör . (Deutsch von Gottfried von Lein¬burg .) — Spanien : Emilio Castelar : Die Geschichte eines

Herzens (Eduard Engel ) . Ungarn : „ Liebesverlen von A .Petöfi (L. Freytag ) . Glückwunschschreibender Deutschen Kai¬
serin an das „ Magazin " .

Die „ Deutsche Romanbibliothek "
(Stuttgart . Verlagvon Eduard Hallberger ) , welche im ersten Vierteljahre desneuen Jahrgangs zum Abonnementsprcis von nur 2 Markbereits drei große Romane gebracht , unter denen Samarow 's

„ Kaiserin Elisabeth " durch ihr ganz ungewöhnlich fesselndes In¬teresse hervorragt , indem sie ein Stück russischer Kaisergeschichtrmit der genauen Kenntniß des intimen Hoslcbens jener Zeit be¬handelt , hat soeben einen neuen Roman : „ Die Rache ist süß "
von L . v . Bischoffshausen begonnen, eine Hofgeschichte aus neue¬ster Zeit , welche durch die geschickt verschlungenen Fäden einerfesselnden Jntrigue das Interesse des Lesers gleich von vornherein auf 's höchste spannt und durch die Frage , welcher Hof wohlgemeint ist, noch an geheimnißvollem Reize gewinnt .



Handel und Berkehr .
HnndelShrrichte .

Börsenberichte vom 14 . Jan . Frankfurt : schwach. Deutsche
Staatspapiere fest. Oesterr . Renten put behauptet , Ungarische
schwächer. Russen höher , namentlich Orient , H . 61 , Hl . 60 ' /».
Oesterr . Prioritäten gut behauptet , einzelne höher . ^ Spekula - '

tionspapiere meistens schwächer , namentlich die meisten Oesterr.
Bahnen und Banken . Deutsche Bahnen fest , Belgische um IV»
Proz . , Hess. Ludwigsbahn -/« Proz . höher . — Die Abendbörse -
war ziemlich fest : Krcditaktien niedriger 251°-, . . !

Berlin : Geschäftslos . Spielpapiere , Bahnen und Banken !
schließlich uachgebend . Bergwerke und ausländische Fonds ver-
hältnißmäßig behauptet. Geld 3 '/» Proz .

Paris : flau . Französische Renten erheblich niedriger, ebenso
Italiener , Türken, Ungar . Goldrente und Banken.

Wien : lustlos . Bahnen niedriger.
Verloosung . Petersburg , 14 . Jan . Ziehung der russi¬

schen Prämienanleihe von 1864 . 200,OM Rubel Nr . 22 Serie

17962 . 75,000 R . Nr . 21 S . 16014 . 40,000 R . Nr . 24 S .
7571 . S5.0M R . Nr . 1 S . SS51. Je 10,000 R . Nr . 45 S .
5346 Nr . 22 S . 12140 und Nr . 26 S . 3881 . Je 8000 R . Nr .
20 S . 16064 , Nr . 20 S . 19557 . Nr . 27 S . 18746 , Nr . 33 S .
19870 und Nr . 40 S . 3283 . Je 5000 R . Nr . 46 S . 4475 , Nr .
41 S . 11299 . Nr . 11 S . 8962 . Nr . 7 S . 15200 . Nr . 30 S .
15036, Nr . 18 S - 12544 , Nr . 18 S . 5971 und Nr . 45 S . 6602 .

Berlin , 14 . Jan . Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen
per April- Mai 207 .50 , per Mai -Juni 208 .50 , per Juni -Juli
209 .75. Roggen Per Januar 205 .50, per April -Mai 197 .—, per
Mai - Juni 193 .25 . Rüböl loco 53 .60, per Äpril - Mai 53,60, Per
Mai -Juni 54 .— . Spiritus loco 53 .60 , per Januar -Februar 54 .50,
Per April-Mai 55 .50 , per Mai -Jimi 55 .75 . Hafer Per April-
Mai 152 .— , per Mai -Juni 152 .50 . Petroleum Per Januar -
Februar 27 .20 . Weizenmehl loco Nr . 0.30 .50 , Nr . M .29 .—.
Roggenmehl loco Nr . 0 .29 .50 , per Januar 27 .75 , per April -
Mai 27 . 75, per Mai -Juni 27 .30. Wetter : Frost .

Köln , 14. -Jan . Weizen loco hiesiger 22 .— , loco fremder

2 PfFrankfurter Kurse vom 14 . Januar 1881 .

Staatspapiere .
Baden 3'/s Obligat , fl. 97

. 4 „ „A . 100°/»
, 4 „ M . 100V,»

Bayern , 4 Obligat . M . IM -/»
Deutsch ! . 4 Reichsanl .M . 100V,«
Preußen 4' /sV»ConsolsM . 105-/,

, 4V» Consols M . IM -/»
Sachsen 3"/« Rente M . 78V«
Wrtbg .4' /sObl .v .77/79M . 105V»

. 4Obl . v . 1875/80M. IM '/-
Oesterreich 4 Goldrente 75V»

„ 4'izSilberrentefl . 63-/,
„ 4 'VPapierrentefl. 62 ' V>s

Ungarn 6 Goldrente 94 ' »
Rußland 5 Obl . V.1877M . 93- /,

„ 4 Obl . v . 1880 R . 74Vs
„ 5 II .Orientanl .PR . 61

Schweiz4V-Bern . v . 1877F. 102 ' /«
SpanienlAusl .Nnt .Piast . 21-/,
N .-Amerika 4 ' /? Cons. Pr

1891 D . 111 '/»
. 4Cons .pr . lW7D . 112V«

Eisenbahn-Aktie«.
6 Cöln-Minden -St . Tblr .149' /,»
4 Heidelberg - Speyer Thlr . 56 '/«
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 95V»
4 Meckl . Friedr .-FranzM . 147-/»
4V- Pfalz . Maxbahn Thlr . 124 -/»
4 „ Nordbahn Thlr . 96V-
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 147-/«
6 Vs Rhein-Stamm Thlr . IM -/«

5 Böhm . West-Bahn fl. 213-/«
5 Elisabeth-Bahn fl. 174 '/«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 244
5 OestFranz -St .-Bahn fl . 238V«
5 Oest. Süd -Lombard fl. 88 ' /«
5 Oest . Nordwest fl. 163 V«
5 „ , l-st. S . fl . 209

Eisenbahn-Prioritäten .
4' /s Heff . Ludw . conv . Thl . 102V»
4 ' /.. Pfalz . „ M . 102 ' /»
5 Elisabeth 1. Em . fl. 85V,
5 „ Gisela fl. 85 -/«
5 Franz -Josef v . 1867 fl. 87

>5 Galiz . Carl -Ludwig
v. 1863 fl.

5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M .
Oest. Nordw . Int . X . fl.

„ l-ü . 8 . fl.
Gotthard t — IHSer . Fr .
Süd -Lomb . Prior . Fr .

5 Oest .Staatsb .-^Zrior. fl .
3 dto . 1— VIII L . Fr .
3 dto . IX Fr .
3 Livor . Dit . O. vlu . 02 „
5 Toscaner Central Fr .

Bank - Aktie«.
4'/s Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Tblr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand Thlr .
5 Franks. BankvereinThlr .
5 Oest. Kredit-Anstalt fl.

89V-
67°/»

IM -/»
87-/»
86V»
94 Vs

97 " /, »
54-/«

104' z
76 Vs
73V»
54 -/«
87-/«

145 ' s
107 '/s
143 '/«

148 '/, »
176 ' s

105
252 '/-

5 Rhein. Kreditbank Thlr . IM
5 D . Effekt - u. Wechsel-Bk. 133 '/«

40"/» einbezahlt Thlr .
4 Sd . Bod .-Kr .-Bk . MV» 133V»

einbezahlt Thlr .
4RH. HyP .-Bk .50Vobz .Thl . 114

Berzinsliche Loose.
4 Badische Thlr . IM 135
4 . Bayrische . IM 137
3 '/s Preußische „ IM 150 '/»
3 ' /? Cöln-Mind . „ IM 130 -/»
4Mein . Pr .Pfdb . „ IM 121 ' /-
3 Oldenburger „ 40 127-/»
4Oesterr . v . 1854 fl. 250113" /,»
5 „ V. 18M . 5M 123-/,
4 Raab -Grazer Thlr . IM 91V-

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Badische fl . 35-Loos- 175 —
Braunschw. Thlr . 20-Loose 98 .70
Meininger fl . 7-Loose 26 .30
Oest . fl. 100-Loosev . 1864 311 .50

22 .— . per März 21 .65 , per Mai 21 .70. Roggen loeo hiesiger
21 .— . - er März 20 .35, per Mai 20.—. Hafer Io« , 15 — . Rüböl
loco 29 .50, per Mai 28L0, per Oktober 29.— .

Bremen . 14. Jan . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 8 .60, per Februar 8.65 , per März — , per Aug .-
Dez. 9 .75. Ruhr». Wochenablieferungen48179 Barrels . Ameri¬
kanisches Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 49 .

Antwerpen , 14. Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Bmffe. Raff . Type weiß, dispon . 24 b., 24 B .

New - Aork , 13. Jan . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Nork9 '/« , dto . m Philadelphia ^ /, , Mehl 4,40 . Mais (old
nnxed ) 58 . Rother Winterwelzen 1 . 19 , Kaffee , Rio good fair
13V» , Havana -Zucker 7-/, , Getreidefracht 5 , Schmalz , Marke
Wilcox 9-/>» , Speck 7 -/» .

Baumwoll -Zufuhr 19,OM B . , Ausfuhr nach Großbritannien
6000 B . . dto . nach dem Continent 7000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .
1 Lira -- so Psg., i Psd. ^

rubck — R«k. s. o»
So Rmk., 1 Dollar -- Rmk. «. SS Äfa., 1

Mg., i Rar« Bank» — Rml. 1. so -
Oester. Kreditloose fl. 100

von 1858 328 .40
Ansbach-Gunzenhausen 36 .40
Schweb. Thlr . 10-Loose 50 .50
Unqar .Staatsloose fl.100 215 .M
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .40

Mailänder Fr . 10-Loose 15.40
Wechsel «nd Sorten .

Paris kurz Fr . IM 80.60" IM 171 .90
. IM 168.50
f. St . 20 .41

9 .53—58
4 . 17—19

16.12- 16
16.67—71
20 .29—34

Wien kurz
Amsterdamkurz
London kurz 1
Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

Städte -Obligationen ,
Pfandbriefe «nd Industrie-

Aktie«.
4 Karlsruher Obligat . 99 ' /«
4V» Mannheimer « 102 ' /«

4Vs
4Vs
4'/s
4V-
4'/s

101 '/.

Rhein.

forzheimer
laden -Baden .
eidelberg Obligat . —
!onstauzer , —

yp .-Bank .-
fdbriefe 101 ' /-

dto . 97-/.
5Preuß .Cent.-Bod . - Cred.

verl. ä 110 M . 111 ' ,,
5 dto. „ LiM M . 105 °/.
4 dto . , ä IM M . 98V„
5Oest .Bod .-Crd . -Anst. fl. IM -/,
5 Ruff . Bod .-Cred . S R . 84'/,
4V« Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 99
4' /z°/o dto . 102 ' /,

innerei o . ZS.109 .—
lschinenf . dto. 103 ' /,

Bad . Zuckerfabr. , ohne Zs . —
Lothringer Eisenwerke 56
3V»Deutsch .P hön . 20V»Ez . 194
ReichsbankDiscont 4V»

» Lombard 5V»

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

A .375 . 2 . Nr . 59U Freiburg i. B .
Die Wittwe des Julius Weber , Fran¬
ziska , geb. Flamm von Zähringen , klagt
gegen den ledigen Joseph Kury von
dort , z . Zt . unbekannt wo ? aus Ge¬
schäftsführung vom Jahr 1878/79 mit
dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 300 Mark
nebst 5-/» Zinsen vom 3. März 1879 ,
und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vpr das Großh . Amtsgericht zu Frei¬
burg auf
Samstag den 26 . Februar 1881,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg i. B - , den 8 . Januar 1881 .
Wagner ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

A .446 . 1 . Nr . 366 . Freiburg . Der
Blechner W . Willisch zu Freiburg ,
vertreten durch Anwalt Schilling da¬
hier , klagt gegen den Zimmermann
Franz Kemps von Freiburg , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , aus
Darlehensvertrag vom 23 . April 1880 ,
mit dem Antrag auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 320 Mk.
nebst 5V ° Zins seit dem Tage der Zu¬
stellung der Klage , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die I . Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Frei¬
burg auf

den 5 . Avril 1881 ,
Vorm . 8 ' /- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg , den 14 . Januar 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
t'r . Harden .

A .431 . 1 . Nr . 375 . Karlsruhe .
Der Brauereibcsitzer Friedrich Rieger
zu Maulbronn , vertreten durch Rechts¬
anwalt Latterner zu Pforzbeim . klagt
gegen den Bierwirth Karl . Meyer
zum Bären in Pforzheim , zur Zeit an
unbekannten Orten abwesend . aus
Wcchselaccept vom 7 . November 1880
über 5M M . . zahlbar am 31 . Dezember
1880 , mit dem Anträge auf Verurtheilung
des Beklagten zur Zahlung der Summe
von 500 Mark nebst 6 - » Zins vom 31.
Dezember 1880 , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Kammer für Han¬
delssachen des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Mittwoch den 2 . März 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 9 . Januar 1881 .
Amann ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Landgerichts.

A .432 . 1 . Nr . 379 . Karlsruhe .
Der Bierbrauer Friedrich Rieger zu
Maulbronn , vertreten durch Rechtsan¬
walt Latterner in Pforzheim , klagt
gegen den Bierwirth Karl Meyer
zum Bären zu Pforzheim , zur Zeit an !
unbekannten Orten abwesend , aus Ver - !
kauf von Bier zur Vcrwirthung zu ver¬
einbartem und üblichem Preis im Be¬
trage von 1339 M . 18 Pf ., ferner

eines Billards um 6M M . , woran
noch 190 M . restiren , mit dem Anträge
auf Verurtheilung des Beklagten nebst
5°/» Zins vom Tage der Ladung und
auf vorläufige Vollstreckbarkeitserklä¬
rung des Urtheils gegen anerbotene
Sicherheitsleistung, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die II. Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Montag den 28 . März 1881 ,
Vormittags 8 '/- Uhr ,

- mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt

^ zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
begannt gemacht .

Karlsruhe , den 9 . Januar 1881 .
Amann ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Landgerichts.

Aufgebot .
A .409 . 1 . Nr . 1227 . Bruchsal .

Auf Antrag des Franz Kistner von
Ubstadt als Bevollmächtigter der Jakob
Brecht Wittwe von da , Letztere als
Vormünderin ihrer Kinder Nikolaus,
Franziska und Karl Brecht von da,
werden alle Diejenigen , welche an den
untenbezeichnelen Grundstücken in dem
Grund - und Pfandbuche nicht einge¬
tragene, auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverband ruhende Rechte
haben , oder zu haben glauben , aufge¬
fordert , solche spätestens in dem auf
Samstag den 26 . Februar 1881 ,

Vormittags 8 Uhr ,
festgesetzten Aufgcbotstcrinin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .

Gemarkung Bruchsal :
I . Dem Karl Friedrich Brecht in

Ubstadt gehörig :
1 V :l. Weinberg im Glöckelsberg ,
neben Josef Stempel und selbst .

H . Dem Nikola us Brecht minder¬
jährig von da gehörig :

1 Vtl . 5 Rlh . Acker im Rollberg,
neben Daniel Blum und Emil
Niederbühl.

HI . D er Franziska Brecht minder¬
jährig von da , gehörig :
27 '

s Rth . Weinberg in der Wein-
Hecke , neben Jakob Odenwald und .
Jakob Zimmerer Erben.

Bruchsal, den 5 . Januar 1881.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Ritt e lm a nn .

» Konkursverfahren .
A .449 . Nr . 173 . Schönau . Der

Konkurs des Blasius Metzger von
Michelrütte wird gemäß 8 190 der K .O .
eingestellt .

Schönau , den 8 . Januar 1881.
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Müller .

Bermögeusabsonderungen .
A .414 . Nr . 179 . Waldshut . Die

Ehefrau des Wilhelm Alb recht , Fri¬
doline , geb. Schnitzer von Wcllerk-
dingen, vertreten durch Anwalt Straub
dahier , hat gegen ihren genanntenEhe¬
mann bei dem Großh . Landgerichte
Waldshut Klage auf Vermögensabson¬
derung erhoben , zu deren Verhandlung
vor der Civilkammer Termin auf
Donnerstag den 24 . Februar d . J . , !

Vormittags 8 '/ , Uhr , ^
bestimmt ist. !

Waldshut , den 12. Januar 1881. !
Die Gerichtsschrciberei j

des Großh . bad . Landgerichts. j
>' r. Betzinger . ^

A .435 . Nr . 298 . Osfenburg . Die
Ehefr'au des Dekopisten Karl Mahl -

! bacher , Mina , geb . Werner von
^ Offenburg , wurde durch Urtheil der

Civilkammer Idahier unterm Heuti-
^ gen für berechtigt erklärt , ihr Ver-
^ mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern. Dies wird zur Kenntniß

! der Gläubiger gebracht .
Offendurg , den 11 . Januar 1881 .

! Die Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Erbemweisunaen.
A .408 . 1 . Nr . 891 . Bruchsal .

Die Verlafsenschaft der
Steueraufseher Andreas
Blaier Ehefrau , Katha¬
rina , geb . Lang von Wag¬
häusel betr.

Beschluß .
Da in Folge der dieffeitigen öffent¬

lichen Aufforderung vom 11 . November
v . I . , Nr . 28,869, keine Einsprache er¬
hoben wurde , wird Andreas Blaier ,
Steueraufseher in Wagbäusel , in den
Besitz und die Gewähr des Nachlasses
seiner Ehefrau hiermit Angewiesen .

Bruchsal , den 4 . Januar 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Mittelmann .

A .404 . Nr . 278 . Eppingen . Die
Renteiverwalter Jakob Nesf Wittwe
in Sulzfeld wird, der Verfügung vom
13 . November 1880 , Nr . 11,746 , ent¬
sprechend , in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes eingewiesen .

Eppingen , den 11 . Januar 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtssckreiber
B e ck.

Zwaugsversteigerunge« .
A .439 . Sinsheim .

Ankündigung.
In Folge richterlicher Ver¬
fügung werden den Georg
Bar dusch Eheleuten in

Waldangelloch die nachverzeichneten
Liegenschaften am

Montag den 7 . Februar 1881,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhaus zu Waldangelloch öffent -
versteigert, wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Waldängclloch .
AnkchkaK 2)?.

1 . ca . 18 Ar Acker im Asberg 50
2 . ca . 18 „ „ daselbst . 50
3 . ca . 18 „ daselbst . 250
4 . 11 Ar 80 Mtr . Äcker im

Schloßacker. 200
5 . 12 Ar 82 Mtr . Acker im

Kornberg . 300
6 . 10 Ar 23 Meter Acker im

Schloßrain . - 130
7 . 17 Ar 59 Meter Acker im

Jockel . - 250
8 . 11 Ar 45 Dieter Wiesen im

Aurain . ' ^ 0
9 . 6 Ar 44 Meter Wiesen in

den Bcrgwiesen . . -
10 . 8 Ar 52 Meter Acker lm

Mittlern Schloßacker . -
11 . 11 Ar 76 Meter Acker m der

Helmel . . -
12. Las vordereTheil eines ein¬

stöckigen Wohnhauses

170

130

340

1800

Theodor Holzer von Schollach,
Raimund Pfister von Kappel ,
Gerhard Wunderte von Fischbach

und Adolf Hoch von Vrerthälcr
werden beschuldigt , — als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritte
in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne
Erlaubniß das Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflichtigem
Alter sich außerhalb des Bundesgebiets
aufgehaltcn zu haben, — Vergehen ge¬
gen 8 140 Abs . 1 Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 28 . Februar 1881 ,

Vormittags 8' /s Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhaublung
geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung vondem Großh .
Bezirksamte zu Neustadt über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden .

Freiburg , den 4 . Januar 1881 .
Großh . bad . Staatsanwaltschaft .

Krauß .

gemacht , wonach die auf den Grund
der Verweisung geschehene Zahlung des
Steigerungspreises die Wirkung hat,
daß die versteigerten Güter von der
Unterpfandslast befreit werden .

Sinsheim , den 3 . Januar 1881 .
Großh . Notar :

Weber .
A.399 . Schlierigen .

Steigerungs-
Ankündigung.
In Folge richterlicher

Verfügung werden der ledigen Theresia
Wick von Liel nachbeschriebene Liegen¬
schaften auf Gemarkung Liel, auf welche
bei der heutigen ersten Steigerungstag¬
tagfahrt der Anschlag nicht geboten
wurde, am -

Mittwoch dem 26 . Januar 1881 ,
Mittags 2 Uhr ,

im Rathhause zu Liel der zweiten Ver¬
steigerung ausgesetzt und der Zuschlag
dem Höchstgebot ertheilt, wenn der An¬
schlag auch nicht erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

' Gemarkung Liel .
1 .

Eine zweistöckige Behausung
sammt Scheuer und Stallung ,
Schopf und Schweinstall, nebst
Hosplatz und ca . ' /, Viertel Gar¬
ten in der Kutzenbrumiengaffe . 950

2 .
1 Viertel Acker am Farren -

bergerweg . . . . . . . 80
3.

Vs Viertel Gelände in der Hof¬
matte . ' . 200 ,4.

Vs Viertel Gelände im D/eile 1 ^0 !^ E« ^»h »n , und zwar :
5- icirca lOM Stück Halsbinden ,20" , iR ) Paar wildlederne Handschuhe ,

90 komplete Helme mit Eiseu¬
scheibe ,

125 Helmköpfe mit Vorder- und
Hinterschirm, Eisenscheibe
Befestigen incl. des Beschlags
(Schuppenkelten, Beschlag u.
Kokarde werden vom Regi¬
ment hergegeben ) ,

„ 454 Kardätschen,
„ 6000 Paar Äbsatzstiefeleisen nebst

Nägeln ,
„ 1M,OOOStückfünfschlägigeSohlen-

nägel Nr . 2,
„ IM Kilo überzinkte Sohlenstiftches.
Die Lieferungsbedingungen , sowie

besiegelte Proben der einzelnen Artikel
liegen auf dem Zahlmeister-Bureau
(Dragoncrkaserne) zur Ansicht offen.
Schriftliche Angebote, sowie mit Firma
und Preis versehene Nachproben sind
längstens zum 1 . Februar cr . hierher
einzureichen .

Die Rücksendung der Proben von ge¬
ringem Werth erfolgt nur auf Wunsch .

Mannheim , den 14 . Januar 1881 .
Die Bekleidungs-Kommission des 1.

Bad . Leib Dragoner -RegimentS Nr . SO.

Perm . Beknuutmactznugeu .
A .450 . 1 . Mannheim .

Submission
auf Bekleidnngs - und Ans -

rüstnngsgeaenstände.
Die Unterzeichnete Regiments -Beklei-

dungs - Kommission hat für das Jahr
1881/82 die nachbenannten Materialien
und fertigen Bekleidungs- und Aus¬
rüstungsstücke im Submissionswege zu

Vs Viertel Acker im Wolfgarten^

Gesammtanschlag 3840
Hievon erhält der Gläubiger Johann

Friedrich Götz , Küfer in Amerika, un¬
bekannt wo . mit der Aufforderung
Nachricht, den Betrag seiner Forderung
spärestens in der Versteigerungstagfahrt
bei dem Vollstrcckungsbeamteri anzu-
melden , damit solche bei Verweisung .
des Erlöses berücksichtigt werden kann . :

Zugleich wird derselbe auf die Be - !
stimmung des 8 79 des bad . Einf . - G . ^
zu den Reichsjustizgesetzen aufmerksam

Summa . 1600
Eintauscndscchshundert Mark .

Schlierigen, den 12. Januar 1881.
Der Großh . Vollstreckungsbeamte :

Rudmann , Gerichtsnotar .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
A .420.2 . dkr . 24,650 . Freiburg i. B .
Karl Bürkle von Rothweil,
Stefan Band von Gottenheim,
Stefan Hunn von da,
Christian Kühn de von Jhringen ,
Karl Friedr . Mattmüller von da ,
Wilbelm Sommer von da,
Franz Xaver Mutschler von Kiech-

linsbergeu,
Pius Knöbel von Oberbergen,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte m
den Dienst des stehenden Heeres oder

der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben. Vergehen gegen 8 140
Abs . 1 Nr . 1 des Str . - G .-B .

Dieselben werden auf
Samstag den 26 . Februar 1881,

Vormittags 8 ' ,s Uhr .
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamte zu Breisach über die der
Anklage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärnng vemrtheilt
werden .

Freiburg , den 3 . Januar 1881.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
A .418 . 2 . Nr . 205 . Freiburg .

Joseph Partenschlager von Bu
benbach ,

Valentin Straub von Röthenbach ,

A.428 . 1. Ford ach .
Brenn holzversteigeruug.

Aus den diesseitigen Domäncnwal -
dungcn werden mit Borgfristbewilli-
gung

Freitag den 21 . Januar l . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Wirthshause zu HerrenwieS
versteigert :

252 Ster buchenes Scheitholz , 447
Ster tannenes Scheitholz und 1047
Ster Kohlholz.

Auszüge aus den Aufnahmslisten
können von Waldhüter Müller in
HerrenwieS bezogen werden.

Forbach, den 11 . Januar 1881 .
Großh . Bezirksforstei HerrenwieS.

Ziegler .

Druck und Verlag der G . Braun ' schcu Hofbu -ddrackerei ,
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